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DRÜCKE 

Druckstufe für die konstruktive Bemessung der primär-

seitigen Anlageteile PN 25

Minimale Druckdifferenz in der Hausanschlussleitung 1 bar 

Maximaler Druckverlust in der primärseitigen Hauszentrale 

beim abonnierten, maximalen Volumenstrom 0,40 bar 

Minimaler Druckverlust in der primärseitigen Hauszentrale 

beim abonnierten, maximalen Volumenstrom 0,15 bar 

Minimale Druckdifferenz, auf welche das primärseitige 

Stellorgan ausgelegt sein muss 6 bar 

WÄRMEÜBERGABESTATION 

Die von der Fernwärmeversorgung gelieferte Wärmeübergabestation umfasst folgende 

Armaturen: 

- Schmutzfänger

- Thermometer

- Druckmess-Stutzen mit Druckmessgerät

- Entleerungen, Entlüftungen

- Differenzdruck- und Durchflussregler

- Differenzdruckleitung
- Wärmezähler mit Temperaturfühlern und Rechenwerk

Der Platzbedarf für die Wärmeübergabestation ist Beilage 2 zu entnehmen. 

Die Station kann sowohl links- als auch rechtsgängig montiert werden. 

Die Vorlaufleitung ist immer unten. 
























